
42. Jahrgang Nr. 36 vom 05.09.2014 
 
 

Öffentliche Behindertentoilette im Marienheim 
 
Auf Initiative des Beirates für behinderte und von Behinderung bedrohter Menschen der 
Stadt Bad Münstereifel (Behindertenbeirat) kann eine weitere Behindertentoilette der Öf-
fentlichkeit zugänglich gemacht werden. Frau Beate Hörter, Heimleiterin des Marien-
heims, hat dem Behindertenbeirat spontan vorgeschlagen, die in der Seniorenwohnanla-
ge befindliche Behindertentoilette auch für die Öffentlichkeit frei zu geben. Nachdem zwi-
schenzeitlich die entsprechende Ausschilderung vorgenommen werden konnte, hat Bür-
germeister Alexander Büttner zusammen mit Frau Beate Hörter und dem Vorsitzenden 
des Behindertenbeirates, Herrn Helge Pellmann, diese Einrichtung der Presse vorgestellt, 
um so die Öffentlichkeit über diese neue Möglichkeit zu informieren. 
 
 
Ein besonderer Dank gilt Frau Beate Hörter, die spontan ihre Unterstützung angeboten 
hat. Ab sofort steht die Behindertentoilette im Marienheim der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung. Bürgermeister Alexander Büttner bedankte sich bei Frau Beate Hörter für ihr Enga-
gement und ihre spontane Bereitschaft.  
 
 
Die Kernöffnungszeiten sind von 6.30 Uhr bis 21.00 Uhr. „Dies deckt in der Regel auch 
den Zeitraum ab, in dem die meisten Besucherinnen und Besucher in der Stadt sind,“ so 
Udo Wiedemann von der Geschäftsstelle des Behindertenbeirates bei der Stadt Bad 
Münstereifel. 
 

 
 
 

v.l .Bürgermeister Alexander Büttner, Beate Hör-
ter, Helge Pellmann, Udo Wiedemann 
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Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 
 
1. Sitzung des Bau- und Feuerwehraus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 
Mittwoch, den 10.09.2014, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und 
Feuerwehrausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 
20.03.2014 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Einführung und Verpflichtung der 
Stadtverordneten und Auschuss-
mitglieder 

 
 

4. Fortschreibung und Umsetztung des 
TUIV-Konzeptes 2014 

 
 

5. Maßnahmen zur Verbesserung des 
Hochwasserschutzes - Berichterstat-
tung der Verwaltung und Konzept zur 
Verbesserung 
hier:  Antrag der CDU-Fraktion vom 
04.08.2014 

 
 

6. Bürgerantrag gem. § 24 Gemeinde-
ordnung NRW (GO NRW)
hier: Brücke über die Erft in Bad 
Münstereifel im Bereich ALDI / St.-
Angela-Gymnasium 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Beschaffung von einheitlicher Feuer-
wehrdienstkleidung für die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Bad Münsterei-
fel; 
hier: Auftragsvergabe 

 
 

2. Erschließungsvertrag Straße An der 
Haag in Reckerscheid 

 
 

3. Erneuerung der Heizungsverrohrung im 
Rathaus 

 
 

4. Sanierung der Grundstückeinfriedung 
der Gemeinschaftsgrundschule Bad 
Münstereifel entlang der Heisterbacher 
Straße; 
hier: Auftragsvergabe der Mauerwerks-
arbeiten 

 
 

5. Bericht Zentrale Immobilienverwaltung 
2013 

 
 

6. Sanierung und Weiterbetrieb des eifel-
bades 

 
 

7. Sanierung Technikzentrale eifelbad
hier: Vergabe Rohrleitungen und Arma-
turen 

 
 

8. Ausschreibung der Unterhalts- und 
Grundreinigung, Fensterreinigung so-
wie des Tagesdienstes für das eifelbad 

 
 

9. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
gez. Günter Kirchner 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  
finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche 

Vorlagen 
 
 
 

Hundebestandsauf-
nahme wird fortgesetzt 
 
Aufgrund von Rückfragen aus der Bevölke-
rung wird darauf hingewiesen, dass die 
Hundebestandsaufnahme auch in den 
nächsten Monaten fortgesetzt wird. 
 
Hierzu ist ein städtischer Mitarbeiter unter-
wegs, der den Auftrag hat, im gesamten 
Stadtgebiet die Haushaltvorstände bzw. 
deren Vertreter zu befragen, ob und ggf. 
wie viele Hunde gehalten werden. 
 
Der städtischen Mitarbeiter ist angewiesen, 
die aufgesuchten Wohnungen zum Zweck 
der Befragung nicht zu betreten und auf 
Verlangen den von der Stadt Bad Münster-
eifel ausgestellten Ausweis mit Lichtbild 
und städtischem Siegel vorzuzeigen. 
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Die Hundebestandsaufnahme dient der 
Sicherung und Überwachung der ord-
nungsgemäßen Anmeldung und Besteue-
rung der im Stadtgebiet gehaltenen Hunde 
und erfolgt mithin auch im Interesse aller 
ehrlichen Hundesteuerzahler. 
 
§ 8 Absatz 4 der Hundesteuersatzung re-
gelt bezüglich der Durchführung von Hun-
debestandsaufnahmen folgendes: 
 
„Grundstückseigentümer, Haushaltsvor-
stände und deren Stellvertreter sind ver-
pflichtet, den Beauftragten der Stadt auf 
Nachfrage über die auf dem Grundstück 
oder im Haushalt gehaltenen Hunde und 
deren Halter wahrheitsgemäß Auskunft zu 
erteilen (§ 12 Abs. 1 Nr. 3a KAG NRW in 
Verbindung mit § 93 AO). Zur wahrheits-
gemäßen Auskunftserteilung ist auch der 
Hundehalter verpflichtet.“ 
 
Wer es bis jetzt versäumt hat, seinen Hund 
beim Steueramt anzumelden, sollte dies 
unverzüglich nachholen, denn allen im 
Rahmen der Hundebestandsaufnahme 
festgestellten „Schwarzhalter“ droht neben 
der rückwirkenden Veranlagung zur Hun-
desteuer die Festsetzung eines Bußgeldes. 
 
Fragen zur Hundebestandsaufnahme und 
der ordnungsgemäßen Anmeldung von 
Hunden beantworten Ihnen 
- Frau Kremer (02253) 505206 und 
- Herr Schmitz (02253) 505204 
 
 

Sperrung Parkflächen  
 
Anlässlich des "Michaelsmarktes" werden 
die Parkflächen an der Delle, entlang des 
St. Michael-Gymnasiums, im Bereich 
Salzmarkt sowie im Bereich des Hauses 
Melder bis Optik Schlierf in der Zeit von 
Freitag, 12.09.2014, 19.00 Uhr bis ein-
schließlich Sonntag, 14.09.2014 gesperrt. 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 
Am 09. September 2014 wird 
Dora Gödderz 86 Jahre 
Mühlenweg 9, Rupperath 

Bürgerstiftung unter-
stützt St. Michael-
Gymnasium 
 

 
 
Die Bürgerstiftung Bad Münstereifel unter-
stützt das städtische St. Michael-
Gymnasium mit einer Spende von über 
7.000 Euro. Das Geld wurde zur Anschaf-
fung zweier Whiteboards und für soziale 
Zwecke (Unterstützung Klassenfahrten, 
Mittagessen) verwendet.  
 

 
 
Der zweite Vorsitzende und Geschäftsfüh-
rer der Bürgerstiftung, Herr Bodo Kerstin, 
und Bürgermeister Alexander Büttner 
überzeugten sich mit der kommissarischen 
Schulleiterin des St. Michael-Gymnasiums, 
Frau Annett Schorlepp, von den guten 
Einsatzmöglichkeiten im Unterricht. 
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Bekanntmachung 
 

Bereitstellung von Brennholz für Bürger der Stadt Bad Münstereifel 
 
Die Stadt Bad Münstereifel stellt über Ihren Forstbetrieb vorrangig an eigene Bürger Brennholz bereit. 
 
Brennholzinteressenten richten Ihre schriftliche Bestellung mittels Bestellformular - im Amtsblatt abgedruckt, an 
der Infostelle im Rathaus abzuholen oder von der Homepage der Stadt Bad Münstereifel/Eigenbetriebe/ Forstbe-
trieb herunter zu laden - an einen der drei Revierleiter des städtischen Forstbetriebes 
 

bis spätestens 30.11.2014. 
Revierförstereien: 
 

 
Zuständigkeits- 

bereich Anschriften Telefon Telefax 

Nord 
 

FAM Seifert 

Gilsdorf, Arloff, 
Iversheim, Eschweiler 

Marktstr. 15 
53902 Bad Münstereifel 

02253 544616 
 

0177 4373577 
02253 505114 

Mitte 
 

FAM Petran 

Bad Münstereifel, 
Nöthen, Hohn, Eicher-
scheid 

Bergsteiner Str. 43 
52372 Kreuzau 

02422 502888 
 

0177 3473575 
02422 500756 

Süd 
 

FAM Born 
Höhengebiet 

Friedhofsweg 4 
53902 Bad Münstereifel 

02257 4426 
 

0177 3473576 
02257 950869 

 
Sortimente und Preise (zzgl. 5,5 % MwSt.) 

 
Buche, Eiche, sonstiges Laubhartholz: 

 
1. Lang, frei Weg          57,00 €/Festmeter 
2.  Kronenholz und liegendes Holz im Bestand sowie Läuterungsholz zur  
 Aufarbeitung in Selbstwerbung  
 Maximalmenge pro Käufer: 20 Raummeter      24,50 €/Raummeter 
 Für Mehrmengen und Verkäufe an Auswärtige     29,50 €/Raummeter 
 
Weichlaubholz (Erle, Birke), sofern anfallen: 
 
1.  Lang, frei Weg         50,00 €/Festmeter 
2.  Kronenholz und liegendes Holz im Bestand, sowie Holz aus Läuterungen  

 zur Aufarbeitung in Selbstwerbung       19,50 €/Raummeter 
 
Weichlaubholz (Weide, Pappel), sofern anfallen: 
 
1.  Lang, frei Weg         25,00 €/Festmeter 
2.  Kronenholz und liegendes Holz im Bestand, sowie Holz aus Läuterungen  

 zur Aufarbeitung in Selbstwerbung       10,00 €/Raummeter 
 
Nadelholz, sofern anfallend: 
1.  Lang und kurz, frei Weg        47,00 €/Festmeter 
2. Liegend im Bestand        17,50 €/Raummeter 
 
Die Zuteilung frei Weg erfolgt ab dem 31.01. in schriftlicher Form durch Zustellung der Rechnung und eines 
Lageplanes oder anlässlich eines Vorzeigetermins. 
 
Die Zuteilung der Selbstwerbungslose (Kronenholz und liegendes Holz im Bestand sowie Läuterungsholz) 
erfolgt laufend. 
Die Aufarbeitung im Bestand und das Rücken sind möglichst bis Ende April abzuschließen. 
 
Die Abfuhr und Abrechnung erfolgen bis Ende Juli.  
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Bestellformular für Brennholz: 

An das Revier Nord/Mitte/Süd 
Herrn FAM __________________________ 
____________________________________ 
____________________________________ 
 
Absender: 
Name: _____________________________ 
Straße: _____________________________ 
Ort  _____________________________ 
Telefon: _____________________________ 
E-mail: _____________________________________________ 
 
Hiermit bestelle ich beim Forstbetrieb der Stadt Bad Münstereifel zu den allgemeinen Verkaufs- und Zahlungsbe-
dingungen für Holzverkäufe durch die Forstbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen (VZH 76) folgendes 
Brennholz: 
 
Laubhartholz wie Buche oder Eiche: 

 lang, frei Weg  ca._________ Festmeter x 57,00 €  
 

 Kronenholz und liegendes Holz im Bestand sowie Läuterungsholz zur Aufarbeitung  
in Selbstwerbung (maximal 20 Raummeter) ca._________ Raummeter 24,50 €  
Für Mehrmengen und Verkäufe an Auswärtige 29,50 €/Raummeter. 

 
Weichlaubholz wie Erle oder Birke, sofern anfallend: 

 lang, frei Weg  ca._________ Festmeter x 50,00 € 
 

 Kronenholz und liegendes Holz im Bestand, sowie Läuterungsholz  
     zur Aufarbeitung in Selbstwerbung  ca._________ Raummeter x 19,50 € 
 

Weichlaubholz wie Pappel oder Weide, sofern anfallend: 
 lang, frei Weg  ca._________ Festmeter x 25,00 € 

 
 Kronenholz und liegendes Holz im Bestand, sowie Läuterungsholz  

     zur Aufarbeitung in Selbstwerbung  ca._________ Raummeter x 10,00 € 
 
Nadelholz sofern anfallend: 

 lang und kurz, frei Weg  ca.__________ Festmeter x 47,00 € 
 

 Liegend im Bestand  ca.__________ Raummeter x 17,50 € 
 

Die obigen Preise verstehen sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer von 5,5 %. 
 
Ich erkenne mit meiner Unterschrift unter dieser Bestellung an, dass Brennholz im Wald nur aufarbeiten und Holz 
am Wegrand einschneiden darf, wer die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang nachweisen kann. Der Brenn-
holzbezieher trägt selber dafür Sorge, dass  
 

1) die Unfallverhütungsvorschriften eingehalten werden (u. a. persönliche Schutzausrüstung). 
2) nur geeignete Geräte und Maschinen mit funktionssicheren, sicherheitstechnischen Einrichtungen einge-

setzt werden. 
 
Ich bestätige, dass ich vorgenannte Regeln und die Unfallverhütungsvorschriften beachte. Dies gilt auch für alle 
begleitenden Arbeitskräfte. Die Einhaltung wird zugesagt. 
Mir ist bekannt, dass Brennholz erst nach vollständiger Zahlung des Kaufpreises abgefahren werden darf 
und die Vorgaben des Forstbetriebes in jeder Hinsicht einzuhalten sind. 
 
Die Aufarbeitung im Bestand und das Rücken sind möglichst bis Ende April abzuschließen. 
Die Missachtung der vorstehenden Regeln kann zum sofortigen Ausschluss vom Brennholzbezug führen. In die-
sem Fall besteht kein Entschädigungs- und/oder Ersatzanspruch gegen den Forstbetrieb. 
 
□ Ich willige ein, dass meine Daten für interne Zwecke durch die Stadt Bad Münstereifel gespeichert und ver-

wendet werden. (Diese Angabe ist freiwillig und hat keinen Einfluss auf die Zuteilung von Brennholz.) 
 
______________________________  _________________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 
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Herzlichen Glück-
wunsch 
 

zum 90. Geburtstag 
 
Frau Anna Feuser, wohnhaft in Bad Müns-
tereifel-Iversheim, Euskirchener Straße 97, 
vollendet am 7. September 2014 Ihr 90. 
Lebensjahr.  
 
Ebenfalls seinen 90. Geburtstag kann am 
10. September 2014 Herr Hubert Paffen-
holz, wohnhaft in Bad Münstereifel-Eichen, 
Lanzerather Straße 23 feiern. 
 
Die stellvertretenden Bürgermeister über-
bringen den Jubilaren die Glückwünsche 
von Rat und Verwaltung der Stadt Bad 
Münstereifel. 
 

 
 
 
 

 
 
Tipps zur Vorsorge und Eigenhilfe: 
 

Stromausfall 
 
Was tun wenn die Energie ausfällt 
 
Wissen Sie, wie abhängig Sie von Strom, 
Gas, Öl oder Fernwärme sind? Was pas-
siert, wenn alles ausfällt? Das Telefon ist 
tot, die Heizung springt nicht an, warmes 
Wasser fehlt, der Computer streikt, die Kaf-
feemaschine bleibt aus, das Licht ist weg. 
Die Aufzählung können Sie beliebig erwei-
tern. Schnell merken Sie, wie abhängig Sie 
von elektrischer Energie sind. 
 

In der Regel werden Stromausfälle in we-
nigen Stunden behoben. Aber es kann in 
Notsituationen durchaus auch einmal 
Tage dauern, bis der Strom wieder verfüg-
bar ist. 
 
Richtig handeln beim Energieausfall 
 
• Mit warmer Kleidung lässt sich die 

Heizung eine Zeitlang ersetzen. 
Wer einen Kamin oder Ofen hat, 
sollte einen Vorrat an Kohle, Bri-
ketts oder Holz im Haus haben. 

 
• Halten Sie einen Vorrat an Kerzen 

und Taschenlampen (z. B. eine 
Kurbeltaschenlampe oder auch So-
lar- und LED-Leuchten) sowie Er-
satzleuchtmittel, Batterien, Streich-
hölzer oder Feuerzeuge, Kerzen 
usw. im Haus. 

 
• Kleinere Mahlzeiten können Sie auf 

einem Campingkocher zubereiten. 
 
• Nutzen Sie einen Garten- oder 

Tischgrill, der mit Holzkohle oder 
Gas betrieben wird. Vorsicht! Nicht 
in der Wohnung oder im Haus gril-
len – es besteht Erstickungsgefahr!  

 
• Sorgen Sie dafür, dass die Akkus 

an Computern, Mobiltelefonen, Te-
lefonen usw. geladen sind. Solarbe-
triebene Batterieladegeräte können 
eine Hilfe sein. 

 
• Denken Sie daran, eine ausrei-

chende Bargeldreserve im Haus zu 
haben, da bei Stromausfall auch die 
Geldautomaten nicht mehr funktio-
nieren. 

 
• Halten Sie ein batteriebetriebenes 

Radio bereit. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Ständiges Angebot: 
Elternberatung nach KES 
immer mittwochs oder nach Absprache 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
Einzelveranstaltung im Familienzentrum 
Freitag, 12.09.2014 von 19.00 -20.00 Uhr 
    Phantasiereisen mit Klang 
Mit Wort und Klang entspannen! 
Durch Phantasiereisen lernen Sie eine neue Art 
der Entspannung kennen. Sie sind Ausflüge, 
bei denen man Kräfte entwickeln und Erfahrun-
gen machen kann, die Sie im Alltag stärken 
werden. 
Referenten: Detlef Kallies und Alexa Rosué 
Ihr Kostenanteil: 7,00 € 
Telefonische Anmeldung: 02253/6570 
Bitte mitbringen: Iso-Matte, Decke, kleines 
Kopfkissen, lockere Kleidung, warme Socken 
 
 
 
    Sonntag, 14.09.2014, 11.00 - 16.00 Uhr 
                     Jubiläumsfest      
         
     40 Jahre Kindergarten Schönau 
        40 Jahre – fit – mach mit! 
        
     Auftritt: Höppemötzje, Diamonds, Häzz- 
      blood, „Abba“ aus Schönau 
      Mini-Sportabzeichen, Reiten, Bella 
      Baustelle, Luftballonwettflug 
      um 15.00 Uhr: Musikclown Gerd 
 
          
 

 

 
 
Angebot Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir,Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Psychomotorik 
Kursleitung: Britta Frank 
ab 3. Sept. 2014:  
- bis 3 Jahre: mittwochs 8.45 - 9.30 Uhr 
- 3 bis 6 Jahre: mittws. 9.30 - 10.45 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

ab 5. Sept. 2014:  
- bis 3 Jahre: freitags 8.45 - 9.30 Uhr 
- 3 bis 6 Jahre: freitags 9.30 - 10.45 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 

 
Seniorennachmittag für Senioren 
aus Arloff, Kirspenich und Kalkar  
in den Räumlichkeiten des Familienzent-
rums 
Donnerstag, 11.Sept. 2014 ab 15.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 

 
Spielgruppen für Eltern mit Kindern 
Das Familienzentrum Bad Münstereifel 
möchte ab dem 16. September 2014 am 
Dienstagvormittag eine Spielgruppe für 
Eltern mit Kindern unter einem Jahr und 
eine weitere für Eltern mit Kindern zwi-
schen einem und zwei Jahren anbieten.  
Bei Interesse bitte unter 02253/8580 mel-
den. 

 
Ernährungsberatung für Ihr Kind 
Diplom-Oecotrophologin Sigrid Keßeler  
mittwochs ab 17.Sept. 2014, 8. - 9.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 



AMTSBLATT  Seite 8 
 

 

Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kosten-
frei) zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man 
die nächstgelegene dienstbereite Apotheke 
erfragen. Auf Wunsch wird man auch sofort mit 
der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Menschen 
mit Behinderung, davon bedrohte und deren 

Angehörige an. Die Beratung umfasst alle 
Problemfelder, die Menschen mit Behinderung 
betreffen bzw. vermittelt professionelle Hilfe. 
Durchgeführt wird die Beratung von dem Vor-
sitzenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Home-
page der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohne
n/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage 
kann von der Stadtverwaltung, Büro für Rat 
und Bürgermeister, gegen Erstattung der Por-
tokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 
1,80 €), bezogen werden. Darüber hinaus 
kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


